
TSZ-News
1. April 2025

www.tszdornbirn.atRaiff eisenbank  
Im Rheintal

Weihnachts-
turnen
Eine 

gewaltige
 Show. 

Ein wahres 
Highlight 

des Winters. 

Schnitzelgrube
Es war wieder 
soweit, einmal 

im Jahr wird die 
Schnitzelgrube 

gründlich  
geputzt.  

Gratulation
Fünf TSZ-Turnerinnen 
fahren zur Team-Turn 
Europameisterschaft.  

Spitzenleistung
Unsere Burschen zeigen 
ihr Können beim Zimmer-

mann-Cup. 



2

Viel Spaß
beim Lesen der 
35. Ausgabe der 

TSZ-News!

Das Redaktionsteam

TURNSPORTZENTRUM 
DORNBIRN



Ordnung und Kontinuität: Ein Plädoyer für Standhaft igkeit

In einer Welt voller Hektik und Unsicherheiten ist es eine 
Herausforderung, den Überblick zu bewahren und dabei eine 
optimistische Haltung einzunehmen. Dennoch gibt es jene 
Momente, in denen sich Ordnung und Kontinuität als Schlüssel zu Erfolg 
und Zufriedenheit off enbaren – und genau dies möchte ich hier ansprechen.
Wir lassen uns jedenfalls nicht entmutigen, auch wenn die Umstände herausfordernd  sind. 
Stattdessen halten wir stand, bleiben organisiert und legen Wert auf kontinuierliche Entwicklung. 
Dies ist unser Motto und seit Jahren gelebte Praxis, wie die vergangenen Monate eindrucksvoll zeigen:
•  Ein intensiver Herbst: Der Martinimarkt war ein gesellschaft liches Erlebnis sondergleichen und die  
 Staatsmeisterschaft  im Team-Turnen brachte uns große Erfolge, die uns stolz machen und befl ügeln.
• Ein festlicher Höhepunkt: Das fulminante Weihnachtsturnen war ein Ereignis, das die 
 Gemeinschaft  stärkte und allen ein ganz großes Lächeln schenkte.
• Ein symbolisches Zusammensein: Beim 3-Königs-Essen kamen 60 von 80 geladenen Trainerinnen  
 und Trainern zusammen, um ein fantastisches Jahr zu feiern und mit positiver Energie in die 
 Zukunft  zu starten.
• Europäische Erfolge: Mit fünf Teilnehmerinnen vom Turnsportzentrum bei der Europameisterschaft   
 im Team-Turnen und der Einberufung einer Wertungsrichterin setzen wir auch international 
 Maßstäbe.
• Engagement vor Ort: Die selbst organisierte Mannschaft smeisterschaft  ist ein Beweis für unseren  
 Einsatz und den Wunsch, sportliche Werte in die Region zu tragen.
Diese Meilensteine sind nicht nur Ergebnisse harter Arbeit, sondern auch Ausdruck einer Gemeinschaft , 
die sich gegenseitig unterstützt und inspiriert. Sie zeigen, dass wir durch Struktur und Beharrlichkeit 
nicht nur den Herausforderungen des Alltags trotzen, sondern auch kontinuierlich Neues schaff en 
können.
Lasst uns diese Ordnung und Kontinuität bewahren – als Grundlage für eine Zukunft , die von Gemein-
schaft ssinn und Erfolg geprägt ist. Denn auch in turbulenten Zeiten ist Standhaft igkeit unsere größte 
Stärke.
An dieser Stelle wünsche ich dem Turnsportzentrum Dornbirn, dass es weiterhin jung, 
dynamisch und erfolgreich ist und diese Herausforderungen annimmt. 

Gerd Kogler
Obmann Turnsportzentrum Dornbirn

Geschätzte Freunde des Turnsports
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U n s e r e  T r a i n e r : i n n e n  s t e l l e n  s i c h  v o r . . .

sportlich, ehrgeizig 
und zielstrebig

J o h a n n e s  H i l b e

off en, hilfsbereit und 
nett

M a x i m i l i a n  S i e g e r s

So würde ich mich mit 3 Worten beschreiben: 
sportlich, ehrgeizig, zielstrebig

Mein Lieblingsessen: Zwetschkenknödel, Lasagne

Meine Hobbies: Turnen, Schi fahren, Chillen, Moped 
fahren

Trainingsgruppe: Grundlagenausbildung intensiviert, 
Turner Leistungsgruppe Fortgeschrittene

So bin ich zum Trainerjob gekommen: 
Meine Freunde sind Trainer und ich hatte dann auch 
Lust und Interesse, die Jungs zu trainieren.

Ich bin Trainer, weil es Spaß macht dem Nachwuchs 
all das beizubringen, was ich selber seit mehr als zehn 
Jahren beim TSZ gelernt habe.
Ich bin selbst ein begeisterter Turner und somit ein 
Vorbild für die jungen Burschen.

Meine Turngruppe ist toll, weil sie alle motiviert und 
mit Spaß und Freude dabei sind.

So würde ich mich mit 3 Worten beschreiben: 
off en, hilfsbereit, nett

Mein Lieblingsessen: Käse

Meine Hobbies: Turnen, Musizieren, Segeln

Trainingsgruppe: Turn10 männlich Anfänger

So bin ich zum Trainerjob gekommen: 
Ich wurde gefragt, ob ich es mal versuchen will. 

Ich bin Trainer, weil ich gerne mit Kindern zu tun 
habe. 

Meine Turngruppe ist toll, weil sie jedes Training aufs 
Neue mit guter Laune zum Training kommen.
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V i o l a  A y o d e j i
So würde ich mich mit 3 Worten beschreiben: 
ehrgeizig, musikalisch, sportlich

Mein Lieblingsessen: Brokkolinudeln, Spinatlasagne, 
Pfannkuchen

Meine Hobbies: Turnen, Pfadfi nder, Gitarre spielen, 
Geschichten schreiben, Schwimmen, Fahrrad fahren

Trainingsgruppe: Grundlagenausbildung intensiviert, 
Turn10 Anfänger

So bin ich zum Trainerjob gekommen: 
Meine Schwester und ich haben geturnt und da ich es 
cool fi nde mit Kindern zu arbeiten, fragte ich Marialui-
se, ob ich Trainerin sein könnte. 

Ich bin Trainerin, weil ich Kindern gerne etwas bei-
bringe, was ich selber gelernt habe. Außerdem fi nde 
ich es schön, ihre Fortschritte und ihren Ehrgeiz zu 
sehen.

Meine Turngruppe ist toll, weil sie begeistert sind 
etwas Neues zu lernen, sie ehrgeizig daran arbeiten, 
wenn sie etwas schaff en wollen und sie Freude und 
Spaß mit einbringen.

ehrgeizig, musika-
lisch und sportlich

freundlich, lustig und 
vergesslich

M a l e a  S c h e f f k n e c h t
So würde ich mich mit 3 Worten beschreiben: 
freundlich, lustig, vergesslich

Mein Lieblingsessen: Spaghetti Carbonara

Meine Hobbies: Team-Turnen

Trainingsgruppe: Jugend 3

So bin ich zum Trainerjob gekommen: Da ich selber 
seit ich drei Jahre alt bin, turne und ich Kinder sehr gerne 
mag, hat sich das von selbst ergeben.
 
Ich bin Trainerin, weil ich es toll fi nde, Kindern das 
beizubringen, was ich selber genau so gerne mache.

Meine Turngruppe ist toll, weil sie alle motivierte, 
freundliche und tolle Mädchen sind, die im Training immer 
versuchen ihr Bestes zu geben.
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Turnen mit 
Rafael, Maddalena 

und Aurelia

Kinderturnen

Rolle

Rad
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Rätsel-seite

a)  Beliebte akrobatische Bewegung: eine komplette Drehung 
     in der Luft .

b)  Gerät, auf dem nur Turner turnen.

c)  Ort, an dem trainiert wird.

d)  Langes, schmales Turngerät, auf dem Gleichgewicht trainiert
     wird.

e)  Vorname einer der erfolgreichsten Turnerinnen der Welt.

f)  Turnelement, bei dem man auf den Händen balanciert.

g)  Pulver zur Verbesserung des Grips an den Händen.

h) Welches Kleidungsstück müssen Turner:innen in der 
 Messehalle 5 unbedingt tragen, außer sie springen in die   
 Schnitzelgrube? 

i) Welches Turngerät haben viele Turnerinnen zuhause? 

Lösungswort:

Wer hilft , die Messehalle 5 sauber zu halten? 

------
------

------

---------

-----
---------

------
---------

--------
-----------

1.) Zahlenrätsel -  Male die Zahlen in der richtigen Farbe an. 

2.) Wörterrätsel - Trage die gesuchten Wörter ein und fi nde das Lösungswort. 

Eine Zahl ist hochgerutscht. Sie ist blau. 
Die gelbe Zahl steht zwischen der blauen und der grünen Zahl. 
Dreimal die rote Zahl ergibt die gelbe Zahl. 
Die rote Zahl steht außen. 
Die rote Zahl plus die grüne Zahl ergibt die blaue Zahl. 
Die gelbe Zahl minus die rote Zahl ergibt die pinke Zahl. 
Die pinke Zahl plus die grüne Zahl ergibt die orange Zahl. 

6829  36829  355

Lösung au
f S

eite
 11 !
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Europameisterschaft Team-Turnen 16. - 19. Oktober 2024

Die European Championships im 
Team-Turnen fanden in Baku, 
Aserbaidschan statt. Österreich 
war mit zwei Elite-Teams am Start: 
ein Senior Mixed Team und ein 
Senior Women Team. Das 
Turnsportzentrum Dornbirn stellte 
mit Enna März und Tabea Egle 
zwei Mitgliederinnen des Senior 
Mixed Teams und mit Elena Lung, 
Luisa Purin und Paula Schertler 
drei Turnerinnen des Damenteams.

Mit dabei war zudem Andea Kern-
beiß, die am Trampolin in den Be-
werben Senior Men, Senior Women 
und Junior Women zur Chefkampf-
richterin von der UEG ernannt wur-
de - eine große Ehre. 
Bereits die Anreise gestaltete sich 
aufregend – Abfahrt um zwei Uhr 
nachts, Flug mit Zwischenstopp in 
Istanbul und weiter nach Baku mit 
Ankunft um 16 Uhr. Securities wo 
man hinschaute, strenge Kontrol-

len und Verhaltensregeln prägten 
diese Woche. Den freien Dienstag 
nutzten die Teilnehmer :innen dazu, 
die Halle sowie die Innenstadt von 
Baku zu erkunden. Am Mittwoch 
stand eine Trainingseinheit zum 
Kennenlernen der Wettkampfgeräte 
auf dem Programm, bevor die Er-
öff nungsfeier und die Qualifi kation 
der Junioren begann. Donnerstag, 
17. Oktober 2024 – Das Senior Wo-
men Team startete als erstes in den 
Wettkampf, nach ein paar wenigen 
Fehlern an Tumbling und Trampo-
lin landeten die Damen auf dem 7. 
Rang und verpassten das Finale um 
einen Platz. Lautstark unterstützten 
die Mädchen und die mitgereis-
ten Schlachtenbummler das Senior 
Mixed Team. Nach Boden und Tum-
bling sah es noch nach Finaleinzug 
aus, am Minitrampolin passierten 
aber dann doch einige Fehler. Der 
7. Platz bedeutete ebenfalls das Aus 
in der Qualifi kation. Das Motto die-
ser EM – One Team – One Dream 
– war bei allen deutlich zu spüren. 
Alle freuten sich mit den Siegern – 
wie immer aus den im Team-Turnen 
führenden nordischen Nationen. 
Mit einem kurzen, abschließenden 
Bankett und einer langen Rückreise 
ging das Erlebnis Europameister-
schaft zu Ende. Was bleibt, sind tol-
le Erinnerungen an den Wettkampf 
und die Kameradschaft innerhalb 
der Teams. Wir gratulieren unseren 
Mädchen zu ihren Leistungen, die 
lange Vorbereitung hat sich gelohnt.

v.l.n.r.: 
Paula Schertler, Tabea Egle, Enna 
März, Elena Lung und Luisa Purin
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Der Zimmermann-Cup für die 
Burschen wurde in drei Klassen 
(4-Kampf, 6-Kampf und Nach-
wuchs Kür) als Mannschafts-
meisterschaft in Hohenems 
ausgetragen. Die jüngsten Teil-
nehmer der Jahrgänge 2017/18 
turnten ihren 4-Kampf am Bo-
den, Reck, Kübel (Vorstufe zum 
Seitpferd) und am Sprung. Neben 
dem Turnsportzentrum Dornbirn 
nahmen noch weitere 7 Vorarl-
berger Vereine teil. Die Burschen 
des TSZ-2 Teams (Valentin 
Reiner, Lukas Jena, Andrej 
Maletic, Ilja Bertsch) holten 
sich den Sieg in der VVP4-Klas-
se vor acht weiteren Teams. Mit 
der Mannschaft TSZ-1 (Fabio 
Köb, Loui Stadelmann, Lorenz 
Pertinger, Leopold Ratz) stand 
eine weitere Mannschaft des 
Turnsportzentrums am Sieges-
podest. Sie erreichte mit großem 
Vorsprung auf die weiteren Teams 
den 3. Platz. Die Turner der Jahr-

gänge 2014-2016 bestritten einen 
6-Kampf. Unter 13 teilnehmen-
den Teams erreichte die noch sehr 
junge Mannschaft des Turnsport-
zentrums (Tobias Fäßler, Oskar 
Beeken, Luis Torres-Jäger) den 
8. Rang. Am Nachmittag starte-
ten die ältesten Turner in ihren 
Wettkampf in der Nachwuchs- 
Kür Klasse. Erstmals wurden 
die Teams aus allen Teilnehmern 
bunt zusammengelost. Dieser 
neue Modus machte den Ausgang 
des Wettkampfs spannender und 
die Turner hatten untereinander 
ein ganz anderes Mannschafts-
gefühl, da sie mit ihren Konkur-
renten in einem Team um Punkte 
und gute Noten wetteiferten. Das 
Turnsportzentrum Dornbirn stell-
te mit 7 Teilnehmern die größte 
Anzahl an Turnern in dieser Klas-
se. Mit dabei waren die TS Wol-
furt und die TS Lustenau. Sie-
ger wurde das Team mit Julian 
Dünser, Florian Laimer, Jo-

Zimmermann-Cup 19. Oktober 2024

hannes Hilbe, Jona Deeg (alle 
TSZ) und Niklas Buschta (TS 
Lustenau). Ein weiteres Team mit 
Dornbirner Beteiligung landete 
auf Platz 3 mit Felix Giselbrecht, 
Timo Hallitsch, Colin Grabherr 
(alle TSZ) und Maximilian Lau 
(TS Wolfurt). Bei den inoffi  zi-
ellen Einzelwertungen erreichte 
Felix Giselbrecht den 3. Gesamt-
rang hinter den beiden Kader-
Turnern aus Lustenau. Dass das 
TSZ hervorragende Arbeit leistet, 
zeigt sich daran, dass die Bur-
schentruppe von Tainer Gonzalo 
Gomez einige Topplatzierungen 
in den Einzelwertungen ertur-
nen konnte. Julian Dünser ent-
schied die Seitpferd wertung für 
sich. Felix Giselbrecht erreich-
te gleich vier Podestplätze (2. 
Pferd+Ringe, 3. Barren+Reck), 
Timo Hallitsch zwei (2. Pferd, 
3. Sprung) und Johannes Hilbe 
einen 3. Platz im Sprung.



10

Mannschaftsmeisterschaft Kunstturnen 20. Oktober 2024

Die Vorarlberger Mannschafts-
meisterschaften der Kunstturne-
rinnen fanden heuer aufgrund ei-
nes dichten Wettkampfkalenders 
im Frühling erst im Herbst statt. 
Das Turnsportzentrum war Aus-
richter dieses landesweiten Wett-
kampfs mit Tiroler Beteiligung. 
Es nahmen insgesamt 65 Teams in 
zehn verschiedenen Altersklassen 
in der Messehalle 5 teil. In drei 
Runden kämpften die Turnerin-
nen um Punkte für ihr Team. Das 
Turnsportzentrum Dornbirn stell-
te 15 Mannschaften und konnte 
in beinahe allen Klassen Siege 
oder Podestplätze erreichen. Die 

jüngsten Turnerinnen der U7 
(Martina Fäßler, Greta Lenz, 
Hanna Bittner, Maddalena Or-
donselli) und die Turnerinnen der 
U9 GL1 2017 (Filippa Blersch, 
Katharina Wehinger, Elenor 
Ouschan, Leni Dang) gewannen 
ihre Klassen und durften sich die 
Goldmedaillen umhängen lassen.
Auf den 2. Platz schaff ten es die 
Mädchen der U9 GL2 (Paulina 
Lenz, Klara Brulc, Mila Brulc) 
und die Jugend 3 Kaderturnerin-
nen (Helene Fitz, Elaine Ege-
le, Emma Mittersteiner) Über 
den 3. Platz freuten sich gleich 
3 Mannschaften: die U9 GL2 
2016 (Antonia Thurnher, So-
phia Gebhart, Joleen Meus-
burger, Aurelia Ordonselli), 
die Jugend 3 Mädchen (Mariel-
la Albrich, Olivia Grissemann, 
Julia Rusch) und die ältesten in 
der Halle die Kunstturnerinnen 
der Allgemeinen Klasse (Nives 
Backhaus, Magdalena Dünser).

D e n 
freiwilligen Hel-

fern war es zu verdanken, 
dass die Mannschaftsmeister-

schaft in Dornbirn eine gelun-
gene Veranstaltung wurde: allen 
voran gebührt ein Dank den Or-
ganisatoren im Vorfeld und vor 
Ort, den Wertungsrichter:innen, 
der Betreuung der Musikanlage, 
der Sprecherin und dem Gerä-
teteam. Einen großen Applaus 
haben sich auch wieder alle Hel-
fer im Wirtschaftsteam verdient. 
Ohne der Freiwilligkeit und ohne 
deren Engagement vor, während 
und nach dem Wettkampf könn-
te eine Veranstaltung in solch 

einer Größe nicht
gestemmt werden.
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Bundesmeisterschaft Turn10 23. November 2024

Am Freitagnachmittag fuhren fünf 
fl otte Turnerinnen – Lena, Paula, 
Hannah, Magdalena und Johan-
na gemeinsam mit ihrer Trainerin 
Marialuise nach Innsbruck zu den 
Bundesmeisterschaften im Turn10. 
Gestärkt durch eine leckere Piz-
za kamen sie um 20:00 in Mutters 
im Hotel Seppl an. Die freundliche 
Wirtin erlaubte den Mädels noch 
einen kurzen Abstecher in den Pool 
und dann gings ab ins Bett, denn am 
nächsten Morgen wurden sie bereits 
kurz nach sieben Uhr vom Taxi ab-
geholt. In der ersten Runde starte-
ten Magdalena, Lena und Paula. Sie 
turnten einen recht ausgeglichenen 
Wettkampf, doch die Nervenan-
spannung war deutlich spürbar. In 

der zweiten 
Runde betraten 
dann Hannah 
und Sophia, 
die am Sams-
tag nachgereist 
war, die Wett-
kampff läche. 
Alle Turnerin-
nen hatten sich 
in den letzten 
Wochen der 
Vorberei tung 
noch deutlich 
gesteigert, trotzdem reichte es in 
diesem starken Teilnehmerfeld und 
kräftiger Unterstützung unserer 
Fans nicht für eine Platzierung im 
Mittelfeld. 

Alle Mädels erlebten zwei schöne 
Tage und es war sehr erfreulich zu 
sehen, wie wohl sie sich in dieser 
Gemeinschaft fühlten! 

66882299    3355
a) Salto
b) Barren
c) Turnhalle
d) Balken
e) Simone

f) Handstand
g) Magnesium
h) Socken
i) AirTrack

Lösungswort: 
Staubsauger

Lösung Rätselseite



12

13 Vereine aus ganz Österreich 
trafen sich am 16. November 2024 
in der Hofsteig gemeinde Wolfurt, 
um die Österreichischen Meister 
im Team-Turnen zu ermitteln und 
den Staatsmeister zu küren. Das 
Turnsportzentrum Dornbirn stell-
te sechs Teams in verschie denen 
Altersklassen. Das Juniorinnen-
Team siegte und glänzte in Gold! 
Die entscheidenden Punkte holten 
sich die Turnerinnen an der Tum-
blingbahn und mit einer sauber 
geturnten und anspruchsvollen 
Bodenübung. Den ersten Durch-
gang des langen Wettkampftags 
bestritten die Mannschaften der 
Off enen Klasse. Das Dornbirner 
Team belegte im teilnehmerstärks-
ten Bewerb Rang 5. Danach star-
teten die jüngsten Teilnehmerin-
nen in ihren Wettkampf. Das neu 
zusammengesetzte Jugend 3 Team 
holte in der zweiten Wettkampf-
runde die erste Medaille für das 
Turnsportzentrum Dornbirn. Nur 
0,7 Punkte hinter dem Siegerteam 
gewannen sie Silber. Auch die 
Mädchen der Jugend 2 holten sich 
die Silbermedaille. Am Boden und 
auf der Tumblingbahn lagen die 
Dornbirnerinnen vorne, doch bei 
den abschließenden Sprungrei-
hen am Trampolin gelangen nicht 
alle Landungen und so ließen sie 
einige wichtige Punkte liegen. Das 
mixed Jugend 1 Team zeigte tol-
le Übungen an allen drei Geräten. 
Am Ende reichte es für den 4. Platz 
unter 8 teilnehmenden Teams. 

Staatsmeisterschaft Team-Turnen 16. November 2024
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In der abschließenden Wettkampf-
runde der Elite- und Juniorenteams 
wurde Team-Turnen vom Feinsten 
präsentiert. Die mitreißenden Bo-
denübungen mit tänzerischen, ak-
robatischen, kraftvollen und gra-
zilen Elementen begeisterten das 
Publikum. Die Sprungreihen auf 
der Tumblingbahn und am Tram-
polin verhießen Spannung pur. Das 
Elite-Team vom Turnsportzentrum 
Dornbirn mischte vorne ordentlich 
mit und erreichte hinter den beiden 
Wolfurter-Teams (weiblich und 
männlich) den dritten Rang. Das 
Siegerteam der Wolfurter Damen 
war heuer an Eleganz und Per-
fektion nicht zu überbieten. Das 
Turnsportzentrum Dornbirn darf 
sich über 1 Bronze-, 2 Silber- und 
1 Goldmedaille freuen! Herzliche 
Gratulation an alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer, die mit viel 
Energie die Staatsmeisterschaften 
bestritten. Ein großer Dank geht an 
alle Trainerinnen und Trainer, die 
ihre Teams mit großem Einsatz auf 
den Wettkampf vorbereiteten und 
voll hinter ihren Teams stehen.
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Auch wenn der Schnee heuer noch 
auf sich warten lässt, im Kultur-
haus in Dornbirn schneite es am 
Samstag, den 14.12.24, die schöns-
ten Flocken vom Himmel. Das 
Turnsportzentrum inszenierte eine 
gewaltige Show unter der Gesamt-
leitung von Klaus Dünser.
Eltern, Freunde, Vertreter der 
Stadt und Sponsoren wurden 
während der eineinhalbstündigen 
„Snow and Ice“ Show in eine an-
dere Welt versetzt. Die kleinsten 
Schneefl öckchen eröff neten das 
winterliche Spektakel, bevor dann 
die Kunstturnerinnen mit einem 
Schneesturm von männlichen 
Reckturnern wie Eiszapfen durch 
die Luft fl ogen. Die beiden Mode-
ratorinnen führten gekonnt von ei-
ner rassigen Rodelpartie über eine 
feurige Schiparty zum Apres Ski. 
Team-Turn-Gruppen, Turn10-Kids 
und Kaderturnerinnen verkörper-
ten die Vielfältigkeit des Winters. 
Pinguine und Piratengruppen wa-
ren im Eismeer unterwegs, das 
Eishockey-Team der Elite-Team-
Turnerinnen geleitete die kleinen 
Eisprinzessinnen sicher auf die 
Bühne und das Juniorinnen-Team 
brachte einen Flair von Tschai-
kowskis Nussknacker aufs Parkett. 
Die junge Burschenpartie zeigte, 
wie es abseits der Piste im Schila-
ger zugeht. Mit riskanten Sprüngen 
sprangen sie umher, wie in einem 
Matratzenlager, bevor die Schnee-
ballschlacht der ältesten Team-Tur-
nerinnen ihren Höhenpunkt fand. 
Turnerinnen kugelten, wirbelten 
und sprangen wie Schneebälle 
durch die Luft. Zum großen Fina-
le versammelten sich abschließend 
alle 250 Mitwirkenden auf der 
Bühne, um den letzten einstudier-
ten Tanz gemeinsam zu performen. 
Ein wahres Highlight des Winters! 
Die Begeisterung beim Publikum 
war enorm. Aber seht selbst ...

Weihnachtsturnen 14. Dezember 2024
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Weihnachts-Team-Challenge

In der Messehalle 5 fand die erste 
Weihnachts-Team Challenge der 
Kunstturnerinnen statt. In einem 
besonderen Wettkampfmodus 
nahmen die Kaderathletinnen der 
Jahrgänge 2017 bis 2014 bei die-
ser Challenge teil. In ausgelosten 
Teams durft en die Mädchen erst-
mals ihre Übungen in der Grund-
lagenstufe 2 (JG 2017) und Jugend-
stufe 3 (JG 2016 – 2014) vorführen. 
Vor einer tollen Kulisse mit vielen 
Eltern, Großeltern und Trainern 
präsentierten die Mädchen neue 
Bodenchoreographien, Akroele-
mente am Balken, Übungen am 
Stufenbarren und neu einstudier-

Kaderturnerinnen

te Sprünge am Sprung. Gewertet 
wurden die Turnerinnen von ihren 
großen Vorbildern, den Eliteturne-
rinnen von Turnsport Vorarlberg.
Belohnt wurden die Mädchen mit 
zahlreichen Gutscheinen wie zum 
Beispiel der Kletterhalle K1 Dorn-
birn, der Kunsteisbahn in Hohe-
nems, Karrenseilbahn und Stadt-
bad Dornbirn und dem Restaurant 
New York Bowls in Bregenz. 
Ein herzliches Dankeschön an 
die Sponsoren für die geschätzte 
Unterstützung.

Bericht und Fotos: 
Turnsport Vorarlberg

Gymtex Mini Team Cup

Am Sonntag, den 24.11.2024 fand 
nach einjähriger Pause der tra-
ditionelle Gymtex-Minicup im 
Innsbrucker Leistungszentrum 
statt. Elf Nachwuchsturnerinnen 
aus Vorarlberg waren bei diesem 
Wettkampf mit von der Partie. In 
der Grundlagenstufe 2 kämpften 
Ella Oberhauser, Harper Reilly, 
Elisa Prugg und Paulina Lenz 
(alle Jahrgang 2016) um die heiß-
begehrten Preise, die von Gymtex 
Austria gesponsert wurden. Im 
Teamwettbewerb platzierte sich 
das Ländlequartett auf dem sensa-
tionellen zweiten Rang, nur knapp 
geschlagen von unseren Nachbarn 

aus dem Tirol. In der Einzelwer-
tung überzeugte Harper Reilly (TS 
Rankweil) jedoch und sicherte sich 
die Goldmedaille und durfte sich 
über einen neuen Turnanzug sehr 
freuen. Knapp hinter ihr platzierte 
sich Ella Oberhauser (TS Wolfurt). 
In der Jahrgangswertung 2016 
durfte sich Paulina Lenz (TSZ 
Dornbirn) über den sechsten Platz 
und Elisa Prugg (TS Hohenems) 
über den achten Platz freuen. So-
mit platzierten sich alle Vorarlber-
ginnen unter den Top Ten. 
Gratulation an die Turnerinnen und 
auch an ihre Trainerin Anna Lena 
Kowalewski.

16. Dezember 2024

24. November 2024

Bericht und Foto: Turnsport Vorarlberg

v.l.n.r.: 
Harper Reilly, Ella Oberhauser, Elisa 
Prugg und Paulina Lenz
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Faschingsfest 28. Februar und 3. März 2025

Viel Anlauf und dann geschickt die rutschige Langbank hochklettern. Der Löwe freut sich endlich ganz oben zu 
stehen und dann runterzuspringen! Plumps. Pippi Langstrumpf und eine süße Elfe krabbeln graziös über Barren-
holme, um ja nicht im tiefen Abgrund zu verschwinden. Zwei Prinzessinnen mit wunderschönen Krönchen sitzen 

auf der weichen Matte wie auf einem Th ron und warten auf einen Prinzen. Doch es kommen nur ein Bienchen 
mit einem Krokodil daher gesaust. Ein Highlight für die kleinsten und die größten Mäschgerle war auch dieses 
Jahr wieder die Airtrack-Rampe mit Sprung in die Schnitzelgrube – wilde Piraten stürzten sich regelrecht in die 

Tiefe des Meeres, während kleine Kätzchen, Marienkäferchen und Drachenkinder oft  sanft  nach unten schwebten 
und in der fl auschigen Wolke behutsam landeten. Dennoch, alle närrischen Turnerinnen und Turner haben eines 
gemeinsam: großen Durst und Lust auf Muffi  ns und Faschingskrapfen! In der oberen Sphäre der Turnhalle – man 
könnte meinen, man wäre im Schlaraff enland, konnten sich alle kulinarisch verwöhnen lassen. Himmlisch!

Maschgoro Maschgoro Rollolo!
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Stundenlauf der Dornbirner Lebenshilfe

Das Turnsportzentrum Dornbirn 
setzte sich auch an diesem sonni-
gen, aber kalten Sonntag für die 
Lebenshilfe ein. Durch das Wetter 
begünstigt gab es heuer einen Teil-
nehmerrekord, was für viel Arbeit 
bei der Anmeldung der Sportlerin-
nen und Sportler sorgte. Aber auch 
Streckenposten, Rundenzwicker 
und die Mädchen bei der Geträn-
keausgabe hatten alle Hände voll 
zu tun. Zahlreiche Aktive ließen 
es sich nicht nehmen, im Dienste 
der guten Sache voll motiviert ihre 
Runden zu drehen. Mama, Papa 
und Geschwister unterstützten sie 
entweder als Läufer:innen oder als 

Da war noch ...

lautstarke Schlachtenbummler:innen. Jede Läufererin und jeder Läufer 
des Turnsportzentrums Dornbirn erhielt ein TSZ-Shirt, welches die Mäd-
chen und Buben voller Stolz trugen. Mit einem ausgiebigen Mittagessen 
und kleinen Ge-
schenken von 
der Lebenshilfe 
klang der aufre-
gende Vormittag 
aus. Die sport-
liche Leiterin 
Marialuise Kog-
ler nahm zum 
Abschluss noch 
eine Ehrung für die vielen Läufer (viertstärkste Gruppe) entgegen. 
Der Dank des Turnsportzentrum Dornbirn geht an alle Helfer:innen, 
Trainer:innen, Läufer:innen und deren Eltern für ihren Einsatz an diesem 
schönen Sonntag.

Schnitzelgrube

Es war wieder soweit, denn einmal im Jahr wird die 
Schnitzelgrube gründlich geputzt. In der ersten Runde 
wurde von den Kunstturner:innen die erste Grube aus-
geräumt, gesäubert und wieder befüllt, in der zweiten 
Runde waren es dann Turner:innen aus dem Bereich 
Team-Turnen. Aber nicht nur sie, sondern auch tatkräf-
tige Eltern kamen, um einfach zu helfen, denn schließ-
lich lebt ein Verein von diesen guten Kräften. So glänzt 
unser Grubensystem wieder mit entstaubten, aber auch 
neuen Schaumstoff teilen. Für alle Helfer gab es nach 
getaner Arbeit perfekt zubereitete Pizzas alla Polvere 
von Da Nicola. 

Jetzt steht den nächsten 
Übungen über der Schnitzel-
grube nichts mehr im Weg. 
So können schwierige 
Elemente am Hochreck, an 
den Ringen und am Stufen-
barren wie auch Sprünge 
am Trampolin wieder ins 
„Reine“ gemacht werden.   
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Sommer 
Camp

Turnen mit Spiel und Spaß   07.07.2025-11.07.2025

Trainingscamp:      14.07.2025-16.07.2025
Turn10 und Kunstturnen 

Von der Rolle zum Salto   21.07.2025-25.07.2025

Trainingscamp:      28.07.2025-30.07.2025
Team-Turnen

Vereinsoffene Trainingscamps: 
Trainiere mit top ausgebildeten Trainer:innen 
in der besten Halle Österreichs. 

Messehalle 5 / 6850 Dornbirn

Sei dabei!

© Gerd Kogler,    
     Okt 2019

2025
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Turnen mit Spiel und Spaß

Der perfekte Start in die Sommerferien.
Erprobe auf spielerische Art die verschiedensten Kunststücke:
Rollen, Räder oder sogar Saltos. Spaß ist garantiert.
Sei dabei! Erlebe ein tolles Abenteuer in einer spektakulären Halle.

Montag - Freitag  8:00-12:00  Messehalle 5 / Dornbirn
2019 und älter  Kosten: 150€

Turn10 und Kunstturnen

Turnen ist deine Leidenschaft? Du willst auf den besten Geräten 
neue Elemente erlernen? Dann melde dich an. Mit top ausgebildeten Trainerinnen 
und Trainern trainierst du in der besten und größten Turnhalle Österreichs.

Montag - Mittwoch  9:00-17:00  Messehalle 5 / Dornbirn
2018 und älter  Kosten: 150€ 

Jause 
inklusive

Mittagessen 
inklusive

Jause 
inklusive

Von der Rolle zum Salto

Du willst einen Salto lernen? Dann bist du bei uns genau richtig.
Top ausgebildete Trainerinnen und Trainer erlernen dir Schritt für
Schritt einen technisch sauberen Salto.

Montag - Freitag   8:00-12:00  Messehalle 5 / Dornbirn
2017 und älter  Kosten: 150€ 

Die Anmeldung erfolgt über die Website www.tszdornbirn.at. 

Jause 
inklusive

camp

Team-Turnen

Du bekommst nicht genug vom Team-Turnen? Willst stets neue 
Elemente erlernen? Dann nutze die Gelegenheit. 
Mit top ausgebildeten Trainerinnen und Trainern trainierst du in der 
besten und größten Turnhalle Österreichs.

Montag - Mittwoch  9:00-12:00 und 14:00-17:00 Messehalle 5 / Dornbirn
2016 und älter  Kosten: 150€



Wir gratulieren...
... Andrea Kernbeiß, Waltraud Gmeiner, Michaela Ottacher, Viola Ayodeji, Chiara Bürger und Leonie 
Längle zur bestandenen Wertungsrichter:innen Prüfung im Turn10. 

Gemeinsame 
Erlebnisse verbinden.

Reisen Sie mit uns zu den schönsten 
Destinationen und entdecken Sie dabei 
die wunderbarsten Orte! Lassen Sie 
sich persönlich beraten und bestellen 
Sie unseren Reisekatalog. Alle Angebo-
te finden Sie auch auf www.nkg.at.

Sie planen eine Gruppenreise?
Für Firmen, Vereine, Jahrgänger und 
Schulen planen wir nach Maß. Wir über-
nehmen für Sie die komplette Reise-
organisation.

NKG Reisen       Kehlerstrasse 61       A-6850 Dornbirn       T 05572 22030       reisen@nkg.at       www.nkg.at     

Ihre Familie Greber und das NKG-Team

Das bewährte Turn10-Programm wurde im letz-
ten Jahr evaluiert und mit Jahresbeginn wurden  
die überarbeiteten Regeln in Kraft gesetzt. 
Damit mussten auch sämtliche Wertungsvor-
schriften neu gefasst werden und so hatten 
in ganz Österreich die Wertungsrichter:innen 
Prüfungen in Theorie und Praxis abzulegen.
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Wir, das sind...

...Lea, Alicia, Hannah, Miriam, Valentina, Claudia und Ursula 

Wir haben alle früher 

beim TSZ-Dornbirn 

geturnt. 

Durch das Studium oder durch die Arbeit sind wir nach Wien gekommen. 

Wir sind Trainerinnen 

bei der Sportunion 

Wien 3. 

Wir sind ausschließ-lich Team-Turn Trainerinnen. 

Mit den Trainerin-nen aus Wien hat sich eine tolle Freund-schaft entwickelt. 

Wir trainie-
ren in einer 

Schulturnhalle und 

müssen bei jedem 

Training die Geräte 

her- und wieder 

wegräumen. 

Wettkämpfe und Trainingslager in Vorarlberg sind immer ein be-sonderes Highlight. 

Unsere Turnerinnen 
sind motiviert und für 

jeden Spaß zu 
haben. 



skalsky. 

Physiotherapie.
Sportphysiotherapie.
Dornbirn.

www.physio-skalsky.at
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Ursula Bressler
Redakteurin der TSZ-News

Die TSZ-News erschien zum ersten 
Mal 2007 und heute ist es bereits die 
35. Ausgabe. 
Was waren die Höhepunkte?
Ein klarer Höhepunkt war die erste 
Ausgabe im Jahr 2007, die den Grund-
stein für die heutige Tradition legte. In 
den folgenden Jahren haben besondere 
Ereignisse im Verein und außerge-
wöhnliche Erfolge der Mitglieder für 
spannende Ausgaben gesorgt. 

Was hat sich in all den Jahren beim 
Erscheinungsbild verändert?
Zum einen hat sich das Design mo-
dernisiert, mit einer klareren Struktur, 
besseren Grafi ken und einem zeitge-
mäßeren Layout, zum anderen ist sie 
deutlich umfangreicher geworden, in 
der ersten Ausgabe wurden 16 Seiten 
gefüllt, die 35.Ausgabe hat bereits 40 
Seiten. 

Jedes Mal, wenn die TSZ-News in 
der Halle ausgeteilt wird, sitzen alle 
Kinder auf den Boden und blättern 
sie genau durch. Was sagst du dazu?
Das ist wohl die schönste Anerken-
nung für mich als Redakteurin und 
eine wunderbare Bestätigung für die 
Arbeit. Die Tatsache, dass die Kinder 
mit Interesse und Begeisterung durch 
die Zeitung blättern, zeigt, dass die 
Zeitung ein wichtiger, nicht wegzuden-
kender Bestandteil des Vereins ist. 

Wer kommt eigentlich in den Genuss 
der TSZ-News, wer bekommt ein 
Exemplar?
Ein Exemplar bekommen alle Mitglie-
der des Vereins, die Sponsoren und 
Vertreter aus Politik und Wirtschaft .  
Eine digitale Version der Zeitung 
fi ndet man auf  www.tszdornbirn.at. 

Wie lange dauert es vom Start der 
Arbeit bis zum fertigen Exemplar?
Der Prozess von der ersten Idee bis 
zum fertigen Exemplar variiert je nach 
Umfang der Ausgabe. In der Regel 
nimmt der gesamte Produktionspro-
zess ca. zwei Monate in Anspruch. 

Du hast das schöne Vorarlberg für 
dein Studium verlassen und bist 
seither mehr oder weniger in Wien 
wohnhaft . Warum bist du nach wie 
vor motiviert, die viele Arbeit auf 
dich zu nehmen und 2-mal jährlich 
eine Ausgabe dieser Zeitung zu 
veröff entlichen?

In meiner Kinderheit und Jugend habe 
ich sehr viele Stunden in der Turn halle 
verbracht. Durch das Engagement 
meiner Trainerinnen bekam ich die 
Möglichkeit an Wettkämpfen im In- 
und Ausland und an anderen Veran-
staltungen, wie der Weltgymneastrada, 
teilzunehmen. Dadurch habe ich viele 
schöne Erfahrungen und Erlebnisse 
gesammelt. Die intensive Zeit in der 
Turnhalle haben mich im positiven 
Sinne geprägt, was dazu beigetragen 
hat, dass ich mich in Wien bereits als 
Studentin nach einem tollen Verein 
umgesehen habe. 
Die Arbeit an der Zeitung ist für mich 
eine Herzensangelegenheit, die mir die 
Möglichkeit gibt, dem Verein in Dorn-
birn etwas zurück zu geben - einen 
Beitrag zu leisten. Die Tatsache, dass 
die Zeitung so positiv aufgenommen 
wird und den Verein regelmäßig in 
den Fokus rückt, ist eine große Quelle 
der Motivation.

Die Arbeit an der Zeitung ist für mich eine 
Herzensangelegenheit. 
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36
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Vereinsshop
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Generalversammlung 7. März 2025

Anfang März lud der Vorstand 
des Turnsportzentrums seine 
Mitglieder in den Friedrich-Wil-
helm-Saal der Raiff eisenbank Im 
Rheintal ein. Viele Turnerinnen 
und Turner, Trainerinnen und 
Trainer, Eltern und geladene Gäs-
te folgten seiner Einladung und 
ließen sich von den Ereignissen, 
Entwicklungen, dem Trainings- 
und Wettkampfbetrieb des letz-
ten Jahres berichten. Erfreulich 
hervorgehoben wurden unter 
anderem auch die Umsetzung 
einiger Punkte, die beim World 
Café von Eltern und Aktiven ge-
wünscht wurden, wie z.B. das 
Abhalten von Elternabenden in 
allen Stufen, das frühzeitige An-
kündigen der Wettkampftermine 
oder die baldige Installation ei-
nes Info-Screens im Eingangsbe-
reich der Messehalle 5. Dass der 
Verein ständig wächst, freut auf 
der einen Seite den Obmann, auf 
der anderen Seite stellt dies eine 
große organisatorische Heraus-
forderung dar. Hallenzeiten und 
Traineranzahl sind ja bekanntlich 
nicht unbegrenzt. Gerd Kogler 
betont in diesem Zuge auch die 
„große Breite“ an Kindern, die 
in der Rubrik „Bewegung und 
Sport“ einzuordnen sind und ein-
mal in der Woche mit Begeiste-
rung in die Turnhalle kommen. 
Nur so ist es möglich, auch eine 
sportliche Spitze im Verein zu 
stellen. Julian Fässler, Vizebür-
germeister der Stadt Dornbirn, 
lobte das Turnsportzentrum als 
tollen, jungen und dynamischen 
Verein und gratuliert dem Trai-
nerteam und dem Vorstand für die 
gute Arbeit für Dornbirns Kinder. 
Das TSZ verglich er mit einem 
ehrenamtlich arbeitenden mittle-
ren Unternehmen. Weiters wird 
er sich um eine gute Zusammen-
arbeit von Messegesellschaft und 
Sport bemühen – vor allem, was 
das Ausziehen aus der Messehalle 
5 während den Publikumsmessen 

betriff t. Auch Stadtrat Markus 
Fäßler beeindruckte die ehren-
amtliche Arbeit des Vereins für 
Dornbirns Jugendliche, die von 
der Stadt nie zahlbar wäre und 
versprach als Abschluss seiner 
Grußworte: „Das mit der Messe 
bringen wir her!“ Angelika Buch-
er, Finanzreferentin und Kassie-
rin des Vereins, präsentierte an-
schaulich ihre Buchhaltung. Gerd 
Kogler dankte Angelika Bucher 
für die tadellose Kassiertätigkeit, 
die daraufhin von den Anwesen-
den entlastet wurde. Auch And-
rea Kernbeiß gebührte ein Dank, 
da sie alle Ein- und Ausgänge des 
Vereins überwachte und Ausstän-
de einfordert. Ein weiterer Dank 
galt den Kassaprüfern Waltraud 
Gmeiner und Markus Kainz. 
Nach mehreren Jahren gab er nun 
sein Amt ab. An seiner Stelle wird 
Marika Fässler als neue Kassa-
prüferin bestellt.
„Wer weiß, was Thomas Fischer, 
Sabine Ibounig, Waltraud Gmei-
ner-Monehar und Andrea Kern-
beiß gemeinsam haben?“
Mit dieser Frage eröff nete die 
sportliche Leiterin Marialui-
se Kogler den zweiten Teil der 
Generalversammlung. Dies war 
nicht so einfach zu beantworten. 
Die Lösung: Diese vier, den meis-
ten bekannten Personen, sind El-
tern, die durch ihre Kinder zum 
TSZ gestoßen sind und – obwohl 
die Kinder nicht mehr aktiv im 

TSZ turnen – bis heute als Trai-
ner tätig sind. Alle vier hatten zu-
vor keine Turn-Erfahrung, da sie 
diesen Sport selbst nie aktiv aus-
übten. Gratulation! Was für tolle 
Vorbilder!
Die Ehrung der Team-Turnerin-
nen, die bei der österreichischen 
Meisterschaft einen Podestplatz 
erreichten oder an der Team-Turn 
Europameisterschaft in Baku teil-
nahmen, nahmen ihre Trainerin-
nen und Trainer vor.
Jugend 3 (Trainer: Lisa Bitschi, 
Brigitte Thurnher): 2. Platz 
Österreichische Meisterschaft
Jugend 2 (Trainer: Lisa Schab-
mann, Ruben Wagner): 2. Platz 
Österreichische Meisterschaft
Juniorinnen (Trainer: Laura 
Schabmann, Ruben Wagner): 1. 
Patz, Österreichische Meister-
schaft
Elite (Trainer: Isabella Gmeiner, 
Ruben Wagner): 2. Platz Österr. 
Meisterschaft, 3. Platz Staats-
meisterschaft
EM-Teilnehmerinnen: Paula 
Schertler, Luisa Purin, Enna 
März, Elena Lung, Tabea Egle
Den Abschluss der Generalver-
sammlung bildete eine 15-minüti-
ge Filmvorführung über die High-
lights des Weihnachtsturnens, 
bevor das emsige Wirtschafts-
team um Christian Schedler die 
Anwesenden mit Würstel, Suppe 
und Getränken versorgte.



vorarlberg netz betreibt seit Jahren eines der sichersten

und zuverlässigsten Energienetze Europas. Trotzdem

arbeiten wir täglich daran, noch besser zu werden. 

Typisch Vorarlberger.

99,9991 % Verfügbarkeit und

doch nicht ganz zufrieden.



Je mehr Wissen 
du einschraubst, 

desto heller 
strahlst du!

Melde dich jetzt an: 
www.learnlab.at

alle Hauptfächerund alle Schulstufen
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IHR RECHTLICHER BEGLEITER IN JEDER LEBENSLAGE

Wir helfen Ihnen gerne professionell und zuverlässig weiter. Unsere Kanzlei unterstützt Sie
bei juristischen Unklarheiten und als Rechtsberatung und -vertretung in Prozessen sowie
in rechtlichen Verfahren. Wir begleiten Sie in jeder Situation und finden für Sie und Ihr
Umfeld die bestmögliche Lösung.

UNSERE FACHGEBIETE

Immobilien-
recht

Erb-
recht

Vertrags-
recht

Prozess-
führung

TERMIN VEREINBAREN

Schulgasse 7, 6850 Dornbirn
+43 5572 21500
kanzlei@rafussenegger.at
www.rafussenegger.at

TERMIN VEREINBAREN

Schulgasse 7, 6850 Dornbirn
+43 5572 21500
kanzlei@rafussenegger.at
www.rafussenegger.at
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Fein-Brennerei Thomas Prinz GmbH
Ziegelbachstraße 7 . AT-6912 Hörbranz
T: +43 5573 82203 . schnaps@prinz.cc

HOFLADEN
ein Genuss-Erlebnis

Lassen Sie sich in unserem Hofladen inspirieren und 
entdecken Sie die Welt der Prinz-Spezialitäten. 

Probieren Sie nach Belieben Schnäpse und Liköre – von den 
Alten Sorten über traditionelle 40 % vol Klassiker bis hin zu 
modernen Kreationen. Erfrischungsgetränke stehen ebenfalls 

bereit. Neben edlen Destillaten erwarten Sie genussvolle 
Geschenksets und originelle Souvenirs. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

www.prinz.cc

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag
8:00 bis 18:00 Uhr 

Samstag
8:00 bis 16:00 Uhr

Besuchen Sie auch unsere 
Traditionsbrennerei 

und nehmen an einer 
Brennereiführung teil. 

Für nähere Informationen 
folgen Sie dem QR-Code.  

Bergbrennerei & Ga#t#tube

Bergbrennerei & Gaststube Löwen 
6883 Au-Rehmen 87 . Bregenzerwald / Österreich

T: +43 5515 25964 . office@loewen-au.at

Öffnungszeiten Gaststube:
Mittwoch bis Samstag von 11.00 bis 21.00 Uhr

Warme Küche von 11.30 bis 20.00 Uhr

Öffnungszeiten Brennereilädele:
Mittwoch bis Samstag von 10.00 bis 20.00 Uhr

Sonntag von 9.00 bis 12.00 Uhr

BRENNKUNST 
IM BREGENZERWALD

Erleben Sie unser Handwerk. 
Erkunden Sie das historische Gasthaus. 
Lassen Sie sich kulinarisch verwöhnen.

Kosten Sie unsere Schnäpse und
entdecken Sie tolle Geschenkideen bei uns 
im Brennerei Lädele oder im Onlineshop!

www.bergbrennerei-loewen.at

Folgen Sie einfach 
dem QR-Code

ERLEBEN SIE GIN MIT ALLEN SINNEN

GIN TASTINGS 
FÜR GENIESSER 
UND GIN-FANS



 

WIR SIND UMGEZOGEN IN DIE 
RIEDGASSE 68!
Sanitätshaus Mayer GmbH
Orthopädietechnik -
Neuroorthopädie 
Ganganalyse
Lymphversorgung

seit 02. Januar 2024

ww
w.

or
th

op
ae

die
m

ay
er

.at



KörperWerk – Gemeinschaftspraxis für Physiotherapie
Kreuzgasse 6a • Cityhaus Stadtstraße • 6850 Dornbirn
+43 (0)5572 372 502 • praxis@koerperwerk-physio.at 

www.koerperwerk-physio.at

Physiotherapeuten 
mit Leidenschaft.



DR. STEFAN HÄMMERLE . Goethestrasse 5 . EG Rosenstrasse . A-6850 Dornbirn

Tel. +43 (0)5572 205931 . office@ra-haemmerle.com . www.ra-haemmerle.com

Wirtschaftsrecht

Liegenschaftsrecht

Betriebsanlagenrecht

Immobilienrecht

Mietrecht

Baurecht

Urheber- und Immaterialgüterrecht

Allgemeines Zivilrecht

Verträge aller Art

Verkehrsrecht

Arbeitsrecht

Ehe- und Familienrecht

Erbrecht

Verwaltungs- und Gewerberecht

NUR BEI GYMTEX:
ALLES FÜR TURNSPORT

AUF HÖCHSTEM NIVEAU

Elke Steinbacher
+43 664 183 70 05
info@gymtex.at
www.gymtex.at





WIR MACHT’S MÖGLICH.

MIT DER RAIFFEISEN DEBITKARTE HAST 
DU DEINE BANK IMMER MIT DABEI. 
REDEN WIR ÜBER DEINE ZUKUNFT UND WIE 
WIR DICH DABEI UNTERSTÜTZEN KÖNNEN. 

ARBEIT, STUDIUM, 
WELTREISE. 
WAS HAST DU VOR?
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TERMINE 26.04.-27.04.  Österr. Meisterschaften Kunstturnen
01.05.   Mannschaftsmeisterschaft Turn10
03.05.-04.05.  Vorarlberger Jugend- und Landesmeisterschaft
31.05.  International TeamGym Competition
15.06.  Vereinsmeisterschaft Teil 2
28.06.  Züri-Oberland Cup
28.06.   Landesmeisterschaft Team-Turnen



Der neue Enyaq

Das neue Enyaq Coupé

Symbolfoto. Stand: 9.1.2025. Details bei Ihrem Škoda Betrieb oder unter www.skoda.at. 

Stromverbrauch: 14,8–21,0 kWh/100 km. CO
2
-Emission: 0 g/km.

Jetzt bestellbar!

6850 Dornbirn

Lustenauerstraße 50

Tel. +43 5572 22531

www.buerglegarage.at


